
 

 

 

 

Essen, den 01.09.2026 

 

 

 

Vergabe der Dienstleistungskonzession „Gastronomieangebot“ zur Zollverein-Eisbahn    

vom 05. Dezember 2026 bis 06. Januar 2027 auf dem Gelände der Kokerei Zollverein 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zum 26. Mal findet in diesem Jahr auf dem Gelände der Kokerei Zollverein die beliebte Zollverein-

Eisbahn statt – mit zusätzlicher Eisstockschießfläche sowie drei Bewirtungsständen im 

unmittelbaren Umfeld. Die Gesamtbesucherzahl an der Eisbahn während der rund 4-wöchigen 

Saison beträgt erfahrungsgemäß zwischen 25.000 – 30.000 Besucher. Für weitere Informationen 

verweisen wir auf die Homepage der Zollverein Eisbahn www.zollverein.de/eisbahn. 

 

Die Stiftung Zollverein beabsichtigt in diesem Zusammenhang, neben der vorhandenen 

Gastronomie vom Drittanbieter (Café und Restaurant deinKult Kokerei) ein zusätzliches 

Gastronomieangebot durch Speisen- und Getränkestände einzurichten und diesbezüglich im 

Wege einer Konzessionsvergabe die Organisation und Gesamtkonzeption einem externen 

Anbieter zu übertragen. Hierzu ist die Gestaltung von 3x Bewirtungsständen an der ‚Blauen Allee‘ 

im direkten Umfeld zur Zollverein-Eisbahn vorgesehen, die von dem Bewerber entsprechend zu 

gestalten sind. Zur Schlüssigkeit des Konzeptes wird darum gebeten, dass anhand der zur 

Verfügung gestellten Planzskizze (.pdf) eine exemplarische Aufplanung des Hauptgastrobereiches 

dargestellt wird. 

 

Der Anbieter stellt eigenes, erfahrenes Servicepersonal mit entsprechenden Ortskenntnissen auf 

Zollverein, zum Aufgabenbereich gehören ebenfalls Absprachen mit der Projektleitung und 

beteiligten Mitarbeitern der Stiftung Zollverein. 

Mit dem schriftlich formulierten Konzept ist ebenso eine detaillierte Personaleinsatzplanung 
einzureichen. 

 

Es ist beabsichtigt, die Konzession mit einer zweimaliger Verlängerungsoption (2027, 2028) zu 

vergeben. 

 

Der Auftrag gilt zuerst für ein Jahr fest. Somit für die Saison 2026/27. Der Auftraggeber kann 
einseitig den Auftrag zweimalig um jeweils ein Jahr verlängern. Die Auftragsverlängerung muss 



 

 

schriftlich spätestens bis Ende August des jeweiligen Kalenderjahres durch den Auftraggeber 
erfolgen. Der Auftrag endet spätesten mit der Saison 2028/29. 

 

Falls Sie bereit sind, die Leistungen auszuführen, werden Sie gebeten, die beiliegenden 

Ausschreibungsunterlagen vollständig auszufüllen und bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die 

Vergabeplattform. 

 

Ihr Angebot hat insoweit aus folgenden Bestandteilen zu bestehen:  

 

1. Angebotsschreiben nebst Benennung einer projektverantwortlichen Person und 
eines Stellvertreters (ausgefüllt und unterschrieben) 

 
2. Formular I Bietergemeinschaft (soweit zutreffend) 
 
3. Formular II Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit (unterschrieben) 

 
4. Formular III Referenzen (ausgefüllt und unterschrieben) 

 
5. Formular IV Verzeichnis der Subunternehmerleistungen (soweit zutreffend) 
 
6.  Formulare zum TVgG 
 
7. Angebot/Preisblatt (selbst erstellt) 
 
8. Angebotserläuterung / Konzept (selbst erstellt) 
 
9. Zeitplan (selbst erstellt) 
 
10. Übersicht nebst Preisen für das gastronomische Angebot 
 
11.  Ausgefüllte Planskizze zum Hauptgastrobereich (selbst erstellt) 
 
12.  Dienstplan (selbst erstellt) 

 

 

 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte ausschließlich an die Vergabeplattform. 


